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m/ffex 2/2006 / « « o i/A n i/f f f x f / z / f /v

Die «ràzMcte ««</ «/w««g,«ztoe IPBVD-

i'TD/jP/?/?® F/eece-/«c£e te« <f«s g««ze /a&r
«èer ge/rage« gerate«. Se tatet ta« frayer
Nctefc «oriw,sta'Z>/M«,g ««<f Zvt f?«ge«e/:>»2 zm

trage«

Sichtverhältnissen. Um den Träger eindeutig

als Mitarbeiter von DHL kenntlich zu machen,

ist auf der linken Brustseite ein kleineres und

auf der Rückseite der Jacke ein grosses DHL Lo-

go angebracht. Ergänzt wird die GORE-TEX®

Kombi-Jacke durch eine einzippbare, winddich-

te und hoch atmungsaktive WINDSTOPPER®

Fleece-Jacke. Zusammen mit der GORE-TEX®

Jacke hält sie DHL Mitarbeiter bei kaltem Wetter

angenehm warm oder kann auch alleine getra-

gen werden.

/n der Haustia/fswasc/imascZtZne
wasc/ubar
GORE-TEX® und WINDSTOPPER® Jacke sind

bei 60° Celsius in der Haushaltswäsche wasch-

bar und trocknergeeignet. Dank einer spezi-

eilen Laminatentwicklung von Gore behält die

extreme Farbkombination der beiden Jacken

aus Gelb, Rot und Dunkelblau ihre Farbecht-

heit auch nach vielen Wäschen und hoher

Belastung. Ausserdem sind die Textilien nach

dem Öko-Tex- 100-Standard gefertigt und damit

haut- und umweltfreundlich.

FZn/ieZt/Zc/ies Grössensysfem
Um eine hohe Passform der Bekleidungsteile

beim Träger sicherzustellen, hat DHL ein weit-

weit einheitliches Grössensystem für Damen-,

Herren- und Unisex-Grössen entwickelt, das

über 19 Weiten und bis zu 5 Längen beinhaltet

D/e ßffl setzt ta' z'/;rer «e«e« Co?y>orate IFear

««cZ> ««/ «m/tz/wwMoweZZe ZM/ez2Z««g mit
ÜOÄF-F&Y® ««zt BWflSTÖPPFff® F««M-
o«stextz7Ze« Damit

tatôe« ta DZfZ-Mtartater se/Zwt ta ««/er-

sctatac/wte« IFttter««gs- ««dÄZZm«rerM/t-

«issera stcta* gesctetzt

und insgesamt bis zu 118 verschiedene Grössen

bietet. Bis Herbst diesen Jahres werden die über

llO'OOO DHL-Mitarbeiter und Servicekräfte

in fast 200 Ländern mit der neuen Unterneh-

mensbekleidung ausgestattet. Dabei erhalten

die Mitarbeitende je nach Land und Klimazone

eine Erstausstattung mit bis zu 39 Teilen. Bei

der Auslieferung übernimmt die DHL selbst

die gesamte Liefer- und Logistikkette: eine He-

rausforderung, mit der das Unternehmen seine

besondere logistische Kompetenz unter Beweis

ZVeue Generaf/on von super-
/e/chfgew/chftgen Geweben und
bocbfun/rt/one/fen Gesfr/c/ren

Der Japan/sehe FexfZ/-5pezZa/Zsf FOB/W /nc/usfrles /nc. wird Im l/l/Znfer
2006/07 noch mehr neue H/gh-7ech-/Wafer/a//en auf c/en /War/cf bringen,
cf/e elnma/Zgen Schutz vor l/l/Znö und 1/1/effer, höchste Leistung und den
perfe/efen l/l/oh/füh/-Fa/ctor für d/e Bereiche Sport, Mode und Sporfmode
h/'eten. Zu den H/gh//ghfs zäh/en d/'e neue Mar/ce «KI-SI» für /e/chtgew/ch-
h'ge MaferZa/Zen sow/e F/e/dsensor FM und PF zwei /e/'sfungsstar/ce und
hochfun/rt/one//e Str/c/cmater/a/Zen.

Super/eZchtes DaunenmaterZa/
Toray stellt den neuen Markennamen «Ki-Si»

vor, der für eine Kollektion leichtgewichtiger
Materialien ab 28 g/nU steht. Der Daunen-

Sektor ist bereits seit vielen Jahren einer der

wichtigsten Märkte für Toray. Jetzt konzentriert

sich das Unternehmen erneut auf superleichte

Gewebe, die unter dem neuen Markennamen

«Ki-Si» zusammengefasst werden. Der Name

stammt aus der japanischen Sprache und ist

reich an tiefgreifenden Bedeutungen, beispiels-

weise: «Ki» funktionell, einzigartig, edel,

Hoffnung und «Si» farbenfroh, das Beste,

Genie und so fort. Das Gewicht von 28 g/nU an

aufwärts wird vor allem dank des Einsatzes von

Hohlfasergarn aus der firmeneigenen Produkti-

on erzielt. Aufgrund der Vielzahl an Designs ist

die Kollektion sehr populär. Das Material wurde

speziell für superleichte Daunenjacken, Schlaf-

säcke u.ä. entwickelt.

PI
Z/öc/wter Frageßom/ort <F«rc/; Z/zgKFec/tae-

zeeèe; (J3«e//e 7«ter«etJ

KundenorZenf/erfe Designs heim
Bestseller Entrant DF
Das erfolgreiche «ENTRANT DT», für die Her-

Stellung von ungefütterter, leicht packbarer und

superleichter Bekleidung, wird für den nächsten

Winter weiter ausgebaut, mit neuem Look auf

der Rückseite sowie neuem, weicherem Griff.

Zudem können spezifische, kundenorientierte

Designs realisiert werden.

1/erhesserfe Fape-Fechno/ogZe für
tjochfun/rfZoneHe Oufdoor-Ko//e/c-
tlonen
Toray präsentiert das neue «alpha E2ö0»-tape,

das alle Entrant DT-Qualitäten in sich vereint.
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Das 2- oder 3-lagige Verschweissband, geschützt

mit einem US-Patent, ist Wind dicht und dauer-

haft Wasser abweisend. Es überzeugt ausserdem

durch seine hohe Abriebfestigkeit und verbessert

den Komfortfaktor der Bekleidung erheblich.

Spyder verwendet das «alpha E2öO»-tape bereits

für eine spezielle Kollektionslinie.

ß're Jzez/ete G/ezc/zgezt'zc/W ^«kc/zezz Rtoer-
«zz4 IFteere/zcMj«/;

(jjzze/fe /zz/enze/)

A/eue Genera r/'on c/er Fun/cf/ons-
sfr/'c/cfaser - F/e/c/sensor

Torays Fieldsensor-Material beruht auf der

Kapillarwirkung einer speziellen, mehrschich-

tigen Maschenstruktur, die als Optimum an

Feuchtigkeitsmanagement bei Strickwaren gilt.

Basierend auf dieser Technologie stellt Toray

nun ein Isolationsmaterial mit integriertem

Feuchtigkeitsmanagement vor: «FIELDSENSOR

TM». Das brandneue Material offeriert ein Ma-

ximum an Komfort und Trockenheit selbst bei

schweisstreibenden Aktivitäten. Zusätzlich bietet

dieses Material Wärme, sogar im Winter, durch

spezielle Lufträume, die warme Luft speichern

können. Dabei ist es aber sehr atmungsaktiv

und zeichnet sich zudem durch ein geringes

Gewicht aus.

Aufbauend auf der bewährten Fieldsen-

sor-Technologie hat Toray zudem eine hoch-

technische Maschenware für Oberbekleidung

entwickelt: «FIELDSENSOR PT». Durch die Ver-

bindung zweier Maschfäden mittels einer neuen

Technologie entwickelte Toray eine exzellente

Winddichte, welche den Körper auch gegen här-

teste Wetterbedingungen schützt. Die wasserab-

Gbzceôe «z# ezzzer »zz'&ro/zoräsera F£/-Fescte&-

/«Mg zzzzz/ ez'zzer FtAAfeuzfowzz/ (pzze/fe Mff-
«e/)

weisende Aussenseite macht das Material Regen

und Schnee resistent, während dabei trotzdem

eine hohe Atmungsaktivität gewahrt bleibt.

Dieser Vierwege-Strick-Stretch bietet an Aussen-

und Innenseiten höchsten Komfort, ohne dabei

die Bewegungsfreiheit einzuschränken.

z/zz^ro/wräe AC/jözzzzzvcä'C/J/; (£te//e

Merae/)

Ger/'ngere L/n/we/fbe/asfung
Liegen Ihnen die limitierten Ressourcen am

Herzen? TORAY auch. Durch die Kombination

von zwei innovativen Faktoren schafft Toray ein

spezielles funktionelles Material, das die Um-

weit weniger belastet. Es handelt sich um ein

Polyester-Gewebe, hergestellt aus Restmaterial

bei der Kunststoff-Fertigung - das bedeutet

Energieersparnis, lösungsmittelfreie Beschich-

tung, kein schädliches DMF.

Zahlreiche renommierte Hersteller
verwenden die High-Tech-Produkte
von TORAY für ihre Kollektionen, so
zum Beispiel:
Snowboard:

Burton, Quicksilver, O'Neill, Rip Curl
Ski:

Bogner, Club Coloir, Dynastar, Fusalp,
Killy, Kjus, Peak Performance, Spyder

Langlauf:
Toko

Outdoor & Trekking:
Bergans of Norway, Berghaus, Colum-
bia, Mammut, Marmoth, North Face,

Timberland, Patagonia
Running:

Asics, Adidas, Nike
Bike:

Pearl Izumi, Protective
Casual Sports:

Alberto Aspesi, Burberry, Max Mara,
Polo Ralph Lauren, Prada

Segeln:
Flenry Lloyde, Paul & Shark

E-Mail-Adresse

Inserate

I Lc/keIIer@its-mediaservice.corn

;4ß£GG-S77F7U/VG
Gei/i/ebfes Go/d - Mefa//fäden /n
der Fexf/7/cunsf

30. Apr/7 b/'s 72. A/cu/ember 2006
fäg//'cb von 74 b/s 77.30 l/br

Stoffe mit Gold- und Silberfäden haben seit

alters höchste Bewunderung hervorgerufen.

Schon das Alte Testament berichtet von Ge-

wändern aus Gold und Purpur. Als Luxusgüter

ersten Ranges waren sie zu allen Zeiten nur den

höchsten Würdenträgern vorbehalten. Von der

Antike bis ins 18. Jahrhundert, von China bis

Europa - stets waren sie das Begehrteste, was

die Textilkunst dieser Epochen hervorgebracht

hat.

Die diesjährige Sonderausstellung der

Abegg-Stiftung gibt einen Einblick in die Viel-

fait an Schmuckformen, Glanzeffekten, Tech-

nlken und Materialien, die für die Herstellung

Aezhfe«gezz:eôe

dieser kostbaren Stoffe verwendet wurden.

Sie zeigt spätantike Goldwirkereien ebenso

wie mittelalterliche Goldstoffe aus China und

Zentralasien. Goldbroschierte Samte der Re-

naissance erscheinen neben reich verzierten

Metallstickereien des Barock. In ihnen spiegelt

sich der Wandel des Geschmacks ebenso wie

der Erfindungsreichtum der Handwerker und

Künstler. Ihr leuchtender Glanz und die Vielfalt

der künstlerischen Gestaltungsmöglichkeiten

faszinieren bis heute.

Führungen: ausschliesslich geführte Rund-

gänge (45 Minuten) in Kleingruppen von ma-

ximal 5 Personen, beginnend um 14.35,15-30,

16.30 Uhr, Voranmeldung empfohlen.

Informationen:

Abegg-Stiftung

CH-3132 Riggisberg

Telefon: +41 (0)31 808 12 Ol

Fax: +41 (0)31 808 12 00

E-Mail: info@abegg-stiftung.ch

Internet: www. abegg-stiftung. ch
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